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 ASB Pressemitteilung              13.12.2010 
 MDK-Note „sehr gut“ für ASB Pflegeeinrichtung in Schallstadt 
 

 
 
Freiburg/Schallstadt 
Das Pflege-Weiterentwicklungsgesetz, das zum 1. Juli 2008 in Kraft getreten ist, sieht vor, 
dass künftig die von Pflegeeinrichtungen erbrachten Leistungen und ihre Qualität veröffentlicht 
werden sollen. Pflegebedürftige und Angehörige können sich in Zukunft mit Hilfe von Noten 
auf einen Blick über die Qualität von Pflegeheimen informieren. Das ist ein entscheidender 
Schritt in Richtung Qualitätsverbesserung und Verbraucherfreundlichkeit. Zuständig für die 
Prüfung einer Pflegeeinrichtung ist der MDK, der Medizinische Dienst der Krankenkassen. Die 
Prüfung erfolgt jährlich und wird in dem sogenannten Transparenzbericht dokumentiert. 
Die ASB-Pflegeinrichtung „Haus Batzenbergblick“ schnitt in diesem Jahr mit der Note „sehr 
gut“ (1,2) ab. Das erst im Jahre 2009 eröffnete Haus der sogenannten 4. Generation mit 
Wohngruppenmodell, zeigt damit, dass es den Anforderungen eines modernen 
Pflegestandards mehr als gewachsen ist. Dies trägt maßgeblich zur Zufriedenheit und 
Wohnqualität der Bewohner bei.      
 
Holger Rudolph 
(Öffentlichkeitsarbeit) 
 
 
 

Wir helfen 
Hier und jetzt. 

 
Arbeiter-Samariter-Bund 

 



 

 

 

Senioreneinrichtung "Haus Batzenbergblick" 
Basler Straße 84 
79227 Schallstadt 
Telefon:   (07664) 61398‐600 
Telefax:   (07664) 61398‐610 
eMail:   info@asb‐schallstadt.de 
 
 
Die ASB‐Senioreneinrichtung ist das 1. Haus der sogenannten 4. Generation in der Region: 
Ein  neues  Konzept  –  stationäre Wohngruppen  (oft  auch  als  Hausgemeinschaften  bezeichnet)  –  steht 
hinter  dem  46‐Betten‐Haus.  42  Einzelzimmer  und  2 Doppelzimmer,  z.B.  für  Ehepaare,  sind  in  5  kleine 
Wohngruppen mit jeweils einer eigenen Küche / Gemeinschaftsraum gegliedert. 
Das Miteinander und die Selbstorganisation  in einer kleinen Gruppe  stehen dabei  im Vordergrund. Die 
reine Tätigkeit der Pflege tritt zurück, während die Präsenzkraft mit der Gruppe gemeinsam den 
Tagesablauf  bestimmt.  Durch  den  Einbezug  von  Angehörigen  und  Ehrenamtlichen  wird  der  familiäre 
Charakter der Wohngruppen noch verstärkt. Wohngruppen eignen sich wegen der  intensiven Betreuung 
gut  für  die  Pflege  und  Betreuung  von  Menschen  mit  Demenz,  sind  jedoch  nicht  von  vornherein 
ausschließlich auf diese Zielgruppe festgelegt. 
 
Eröffnung des Hauses: April 2009 
Hauptamtliche Mitarbeiter: 40 
 
 
Rückfragen zu richten an: 
 
Holger Rudolph 
Assistent der Geschäftsleitung 
Arbeiter‐Samariter‐Bund  
Regionalverband Freiburg ‐ Hochrhein  
Rehlingstraße 16a  
79100 Freiburg  
Tel.: 0761/ 59 0179 ‐ 123 (Zentrale ‐100)  
holger.rudolph@asb‐fr.de 

In guten 
Händen 
gut 
Gepflegt! 


